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20. September 2019 Nummer 38

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

13. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
200. Geburtstag von Ortschronist und Mädchenlehrer 

Friedrich Ehregott Praßer
Am 9. September jährte sich der Geburtstag von Friedrich Ehregott Pra-
ßer zum 200. Mal. Aus diesem Anlass soll hier einmal das Lebenswerk 
des verdienstvollen Großröhrsdorfers wiedergeben werden.

Friedrich Ehregott Praßer wurde am 9. September 1819 in Großröhrs-
dorf als Sohn eines armen Bandwebers geboren. Schon früh erwach-
te in ihm das Streben nach Wissen. Trotzdem es zu dieser Zeit kaum 
in Großröhrsdorf Möglichkeiten zum Lernen gab, gelang es ihm durch 
unermüdlichen Fleiß, die Lücken in seiner Volksschulbildung durch Un-
terricht beim hiesigen Kantor Wolf auszufüllen. Welcher ihn sogar zum 
Lehrer ausbildete. Zunächst wurde Praßer Hilfslehrer in Pappritz bei 
Dresden. Später kam er in seinen Heimatort zurück und wirkte hier, die 
Jahre 1849-54 ausgenommen, als Mädchenlehrer bis 1888.
Neben seinem Lehrerberuf besaß er folgende erstaunliche Vielfältigkeit. 
Seit 1836 war er Mitglied des Kirchenchores und betätigte sich hier vie-
le Jahre als Organist und zeitweise als stellvertretender Kantor. Er spiel-
te Klavier, Orgel, Geige und sämtliche Blasinstrumente. Von 1845 bis 
1865 leitete er den Männer-Gesangs-Verein seines Heimatortes und för-
derte durch hervorragende Veranstaltungen die kulturelle Entwicklung. 
Während der Zeit, in welcher er aus dem Schuldienst getreten war, er-
fand er die Zähl- oder Knipsweife; noch wichtiger war es, dass er den 

ersten mechanischen Bandstuhl zusammenstellte. Als Techniker fertigte 
er allerlei Mess- und Maßinstrumente, die Sonnenuhr an der Kirche, ein 
Dreirad, ein Klavier und eine Orgel.
Ein halbes Jahrhundert lang betätigte sich Praßer als Astronom und 
Meteorologe. 1859 entdeckte er den Praßerschen Nebenkometen. Pro-
fessor Bruhns in Leipzig überlies ihm infolgedessen eine astronomische 
Hilfsstation. Als Meteorologe hatte er eine Wetterwarte. Auch in seiner 
Chronik führt er Statistik zum Wetter. Praßer gab auch das Büchlein 
„Der Wettermann für jedermann“ heraus, und fertigte meteorologische, 
astronomische Gläser, Instrumente und Apparate.
In der Oberlausitz erwarb sich Praßer hohe Anerkennung durch seine 
umfangreiche Chronik über die Orte, die er 1869 im Selbstverlag her-
ausgab. Auch ein selbstverfasstes Gedicht „Vision an der Röder“ gab er 
in Druck. Die Karten „Unsere Heimat um das Jahr 800“ und „Großröhrs-
dorf und Umgebung“ machten ihn zum Kartographen. 
Die vielen Zeichnungen des unermüdlichen Tätigen sind heimatge-
schichtlich geprägt. 
In den letzten Jahren seines Lebens stellte sich ein schmerzhaftes Bla-
senleiden bei ihm ein, das seinen Tod veranlasste. Friedrich Ehregott 
Praßer starb am 9. Februar 1888 in Großröhrsdorf. Sein Grab befindet 
sich auf dem inneren Friedhof. Mit der Benennung der Großröhrsdorfer 
Grundschule in „Praßerschule“ und einer Straße in „Praßerstraße“ bleibt 
sein Name allgegenwärtig in Großröhrsdorf. 
Anlässlich des 200. Geburtstages führte die Praßerschule am 9. Sep-
tember einen Projekttag durch. Je nach Alter setzten sich die Schüler 
mit dem Wirken des Lehrers und Chronisten spielerisch auseinander: 
es wurde gebastelt, recherchiert und Kollagen erstellt. Die 3. Klassen 
besuchten das Heimatmuseum, um hier in der nachgestellten Schulstu-
be in die Zeit von Praßer versetzt zu werden. Außerdem besuchten an 
diesem Tag viele Klassen das Grab des verdienstvollen Großröhrsdor-

fers, um Blumen niederzulegen. Zum Gedenken an den Jubilar gab es 
in der Grundschule an diesem Tag extra einen Geburtstagskuchen – in 
Anlehnung an seinen Namen: einen „Prasselkuchen“.
Quellen: G. Häupl: Zeitgeschichtliche Tafel von 1349 – 2004 (2007); R. Korn: Ortsge-

schichte von Großröhrsdorf (1220 – 1869); F. E. Praßer: Chronik (1869); K. Puschmann: 

F. E. Praßer – Sein Leben und Schaffen (2007)
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 20.09. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915
 21.09. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.--Rathenau-Str. 3 035952-33031
 22.09. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
 23.09. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
 24.09. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 25.09. Elefanten Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 26.09. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

21.09. 9 - 11 Uhr Herr Wils 035952-31211
22.09. 9 - 11 Uhr Melanchthonstraße 19, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 20.09. - 27.09. Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377

Bekanntmachung

Stadtnachrichten

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
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Beschlüsse der 2. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 10. September 2019

- Beschluss StR 001-02./19
 Bestellung der Stellvertreter des Bürgermeisters gem. § 54 Abs. 1 

SächsGemO (1. Stellvertreter)
- Beschluss StR 002-02./19
 Bestellung der Stellvertreter des Bürgermeisters gem. § 54 Abs. 1 

SächsGemO (2. Stellvertreter)
- Beschluss StR 003-02./19
 Bestellung der Stellvertreter des Bürgermeisters gem. § 54 Abs. 1 

SächsGemO (3. Stellvertreter)
- Beschluss StR 004-02./19
 Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter des Verwaltungsaus-

schusses gem. § 42 Abs. 1 SächsGemO
- Beschluss StR 005-02./19
 Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter des Technischen Aus-

schusses gem. § 42 Abs. 1 SächsGemO
- Beschluss StR 006-02./19
 Wahl der Verbandsräte und deren Stellvertreter für den Abwasser-

zweckverband „Obere Röder“
- Beschluss StR 007-02./19
 Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates im 2. Halbjahr 

2019
- Beschluss StR 008-02./19
 Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates im Jahr 2020
- Beschluss StR 009-02./19
 Vergabe der Beschaffung von Feuerwehrschutzbekleidung
- Beschluss StR 010-02./19
 Vergabe der Baumaßnahme Erneuerung der Fahrbahn Äußere Ro-

senthalstraße in Großröhrsdorf OT Bretnig
- Beschluss StR 011-02./19
 Übertragung der Vergabeentscheidung zu der Sanierungsmaßnahme 

Flachdach in der Grundschule Praßerschule auf den Technischen 
Ausschuss 

Stefan Schneider
Bürgermeister

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 1. öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt 
Großröhrsdorf findet 

 am Dienstag, 24.09.2019 um 19:30 Uhr
 im Zimmer 20, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
2. Beratung und Beschlussfassung der Sitzungstermine des Techni-

schen Ausschusses für das Jahr 2019 und 2020
3. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Sanierungsmaß-

nahme Flachdach in der Grundschule Praßerschule für das Los 1 
Gerüstbauarbeiten

4. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Sanierungsmaß-
nahme Flachdach in der Grundschule Praßerschule für das Los 2 
Flachdach - Dachdeckerarbeiten, Zimmermannsarbeiten, Dach-
klempnerarbeiten

5. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Sanierungsmaß-
nahme Flachdach in der Grundschule Praßerschule für das Los 3 
Putz- und Malerarbeiten

6. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Sanierungsmaß-
nahme Flachdach in der Grundschule Praßerschule für das Los 4 
Trockenbauarbeiten

7. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Sanierungsmaß-
nahme Flachdach in der Grundschule Praßerschule für das Los 5 
Elektroarbeiten
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8. Informationen des Bürgermeisters
9. Anfragen der Ausschussmitglieder/Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Informationen zu einer Sitzung

Die 2. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 

 am Donnerstag, dem 26.09.2019 um 19.30 Uhr 
 in der ehemaligen Schule, Krohnenbergstraße 4 
 im OT Hauswalde 

statt. Dazu lade ich interessierte Bürger recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Verpflichtung von Ortschaftsräten gem. § 69 Abs. 1 i.V.m § 35 Abs. 1 

Sächs. GemO
2. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.08.2019
3. Anfragen der Bürger
4. Informationen des Ortsvorstehers
5. Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Aus der 2. Sitzung des Stadtrates berichtet

Seine erste geleitete Stadtratssitzung begann Bürgermeister Stefan 
Schneider mit ein paar einleitenden Worten. Darin betonte er, wie wich-
tig ihm die konstruktive Zusammenarbeit des Stadtrates ist. Dabei einen 
alle Stadträte die Probleme vor Ort, die es gemeinsam, unabhängig von 
der zu vertretenden Partei gilt zu lösen. Ziel soll es sein, gemeinsam ein 
starkes Großröhrsdorf zu formen, einen attraktiven Wohn- und Arbeits-
ort zu gestalten und die Wirtschaftskraft zu binden. Dabei sind ihm alle 
Ortsteile sowie das Stadtzentrum gleichermaßen wichtig. 
Zu Beginn des offiziellen Teils der Sitzung am 10. September wurde 
dann der neue Bürgermeister Stefan Schneider vereidigt und verpflich-
tet, zum Wohle der Stadt zu wirken. 

Die CDU-Abgeordnete und Ratsälteste Monika Maßwig schwor ihn in 
der Stadtratssitzung darauf ein. Sie wurde dann auch anschließend ein-
stimmig zur ersten Stellvertreterin des Bürgermeisters bestellt. Insge-
samt hat der Bürgermeister drei ehrenamtliche Vertreter aus den Rats-
reihen an seiner Seite. Das sind des Weiteren Günter Hutschalik, den 
die Freien Wähler Rödertal nominierten und Thomas Schöne von der 
FDP. Bestellt wurden auch die Mitglieder des Verwaltungsausschusses 
und des Technischen Ausschusses. Die Sitzverteilung orientiert sich 
an der Mandatsverteilung im Stadtrat. Jeweils vier Mitglieder stellt die 
CDU, jeweils zwei die Fraktionen der Freien Wähler und der FDP. Die 
Besetzung erfolgt auf Vorschlag der Parteien und Wählervereinigungen. 
Fraktionen haben sich nicht gebildet. 

Stadtnachrichten

Im nächsten Tagesordnungspunkt informierte die Leiterin der Finanzver-
waltung Katrin Säring über den Vollzug des Haushaltsplanes der Stadt 
Großröhrsdorf und der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe zum 30. Juni 
2019. Sie vermeldete zur traditionellen Halbjahresinformation den plan-
mäßigen Vollzug bei Ein- und Ausgaben und keine außergewöhnlichen 
Abweichungen. 
Ferner vergab der Stadtrat den Auftrag zur Anfertigung und Lieferung 
von Feuerwehrschutzbekleidung in Höhe von rund 66.000 Euro an die 
Firma LHD Group Deutschland GmbH. Mit dieser Summe können nun 
64 Kameradinnen und Kameraden der Stadtteilfeuerwehren Großröhrs-
dorf und Kleinröhrsdorf neu mit Hosen und Jacken eingekleidet werden. 
Im nächsten Jahr soll noch die Stadtteilfeuerwehr Bretnig-Hauswalde 
neue Schutzbekleidung erhalten. 

Des Weiteren vergab der Stadtrat die Erneuerung der Fahrbahn an der 
Äußeren Rosenthalstraße im Ortsteil Bretnig in Höhe von 45.665 Euro 
an die Tief- und Ökobau GmbH. Bereits im Technischen Ausschuss im 
März wurde die Verwendung der Instandsetzungspauschale für die Ort-
schaft Bretnig-Hauswalde in Höhe von 54 T€ für Teile der Krohnenberg-
straße und der Äußeren Rosenthalstraße festgelegt. Der entsprechende 
Eigenanteil von 10 % wurde im Haushalt verankert. Bereits seit dem 16. 
September haben nun die Bauarbeiten zwischen den Hausnummern 21 
bis 25 und 50 bis 52 begonnen. Die Anlieger wurden daher zeitnah über 
den Ablauf des Bauvorhabens durch die ausführende Firma informiert. 
Rund 150 Meter unbefestigte Fahrbahn erhalten nun in den nächsten 
zwei Monaten Beton-Pflaster. Zuvor werden die Trinkwasserleitungen in 
diesem Straßenbereich erneuert, der bisherige Untergrund entfernt und 
Frostschutz eingebracht. 
Es wird angestrebt,im nächsten Jahr die Fahrbahnerneuerung in Rich-
tung Ortszentrum fortzuführen.

Für Jugendliche die etwas bewegen wollen...
„MACHT EUREN PROJEKTEN BEINE“ 

Ihr habt eine großartige Projektidee? Ein Projekt, welches 
ihr gemeinsam umsetzen wollt und bei dem jeder mitma-
chen kann? Ihr seid zwischen 14 und 27 Jahre alt und 
braucht noch das nötige Geld dazu? Dann ist das eure Chance! 

Endlich ist es soweit! „MACHT EUREN PROJEKTEN BEINE“, das vom 
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. durchgeführte Jugendbe-
teiligungsprojekt, findet auch in diesem Jahr statt! Dank der Kreisspar-
kasse Bautzen und der Partnerschaften für Demokratie im Landkreis 
Bautzen stehen wieder Gelder für die Förderung von Jugendprojekten 
zur Verfügung. Gefördert werden bspw. Theaterstücke, Sport- oder Mu-
sikveranstaltungen aber auch andere thematische Aktionen!

„Macht euren Projekten Beine“ ist ein Beteiligungsprojekt von Jugend-
lichen für Jugendliche. Hier können sich Jugendgruppen mittels eines 
kurzen Projektantrages um finanzielle Unterstützung für ihre Aktion 
bewerben. Der Antrag kann bis 4. November beim Netzwerk für Kin-
der- und Jugendarbeit e.V. eingereicht werden. Eine Jugendjury ent-
scheidet am 16. November in einer öffentlichen Sitzung im Landratsamt 
in Bautzen, welche Projekte eine Förderung erhalten. Dazu stellen alle 
Jugendgruppen ihr Projekt in einer 2-minütigen Präsentation vor. Ob 
Improvisationstheater, Trommeln, Tanzen, Singen oder Kurzfilm – der 
Kreativität der Gruppen sind keine Grenzen gesetzt! Außerdem hat jede 
Projektgruppe die Chance sich, ihren Verein und bisherige Aktionen an 
einem Präsentationstisch bekannt zu machen und mit anderen Gästen 
ins Gespräch zu kommen (außerhalb der Jurywertung).
Zur Vorbereitung auf die Jurysitzung treffen sich die Jugendlichen der 
diesjährigen Jury zu einem spannenden und kostenfreien Vorberei-
tungswochenende. Dieses findet vom 2. bis 3. November in Bischofs-
werda statt. Begleitet durch das Organisationsteam von „Macht euren 
Projekten Beine“ werden die Jugendlichen auf die verantwortungsvolle 
Aufgabe vorbereitet. Unter anderem lernen sich die Jugendlichen ken-
nen und diskutieren über Demokratie, Meinungsäußerung, Entschei-
dungsprozesse.

Neugier geweckt? Du willst Teil der Jury sein? Melde dich bei Sarah 
Pfeiffer (0173 2512967) oder Bernadette Zeller (0178 2835133) oder 
schick uns eine E-Mail an machteurenprojektenbeine@gmx.de. (–>)
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Kirmes in Bretnig

Du brauchst Geld/ Unterstützung für dein Projekt? Anträge zur Projekt-
förderung können unter http://mepb.kijunetzwerk.de heruntergeladen 
und bis 4. November 2019 im Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e. 
V. eingereicht werden.
Lasst aus euren Ideen Aktionen werden! Seid dabei und „MACHT EU-
REN PROJEKTEN BEINE“!

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, dem 25. 
September 2019, um 19.30 Uhr in Körners Gaststätte im Ortsteil Haus-
walde statt.

H.-G. Sachse

Spielmannszug Kleinröhrsdorf

Vereinsfest am 22. September

Es ist mittlerweile Tradition, dass die Kleinröhrsdorfer Spielleute am drit-
ten Septemberwochenende zu ihrem Vereinsfest einladen. Dazu gehört 
eine Vorstellung des Leistungsstandes der einzelnen Übungsgruppen 
genauso wie die Darbietung des umfangreichen Repertoires der Wett-
kampfzüge der Erwachsenen und des Nachwuchses. Natürlich ist auch 
für das leibliche Wohl mit Kesselgulasch, Gegrilltem, Getränken vom 
Fass und dem schon legendären Kuchenbasar bestens gesorgt.
Wir laden daher alle Freunde der Spielleutemusik, und ganz besonders 
alle unsere Sponsoren und Helfer am 

Sonntag, den 22. September von 11-17 Uhr

dazu ein, mit uns zu feiern. Es ist folgender Ablauf geplant:

10.30 Uhr  Weckruf mit dem Nachwuchsspielmannszug
11.00 Uhr:  Musikalischer Frühschoppen 
 mit Kesselgulasch und Gegrilltem
13.00 Uhr:  Vorstellung der einzelnen Übungsgruppen
14:30 Uhr:  Konzert der Wettkampfzüge (Nachwuchs und Erwachsene)

Wie jedes Jahr bilden wir im September neue Übungsgruppen. Inter-
essierte Jungen und Mädchen aus dem Rödertal und Umgebung, die 
mindestens die 1. Klasse besuchen und Lust zum Musizieren haben, 
können an diesem Tag nicht nur die Übungsräume besichtigen, sondern 
auch einmal selbst die Trommelstöcke in die Hand nehmen, ins Horn 
blasen oder auf die Pauke hauen. 

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Senioren-Café

Einladung an alle Kleinröhrsdorfer Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie im Namen des Fördervereins Kleinröhrsdorf e.V. 
für Freitag, den 27. September 2019, 14.30 Uhr, zum fröhlichen Bei-
sammensein in den Vereinsraum der Kegler (ehemals Töppl bzw. Sport-
casino) ein.
Es erwarten Sie wie immer Kuchen und Kaffee und auch andere Ge-
tränke. Die Kinder unseres Kindergartens werden uns mit ihren Liedern 
erfreuen. Und unser neuer Ortsvorsteher Peter Nietzold wird sich Ihnen 
vorstellen.
Bitte melden Sie sich bei uns an:
- per Eintrag in die Liste beim Kleinröhrsdorfer Bäcker Kunath
 (Telefon 44648; geöffnet Mo-Do 6:30-9:00, 
 Fr 6:30-10:00 und 14:30-17 Uhr, Sa 7:00-10:00 Uhr), 
- oder per Telefon (Nummern siehe unten) 
- oder per Zettel (einfach in einen unserer Briefkästen stecken).

Ina Philipp, Wallrodaer Straße 9, Tel.: 149047
Iljana Hilpert-Bohrisch, Am Storchennest 9, Tel.: 46063
Heidrun Helaß, Tel.: 28334 (Rathaus)
und weitere Helferinnen 

SG Großröhrsdorf - Kegeln -Senioren

OKV-Liga, Staffel 1: 
Niederlage trotz Mannschaftsbestleistung

Beim Staffelfavoriten Dresdner SV 1910 verloren die Senioren mit 1:5 
Pkt. Den einzigen Punkt holte G. Nitzsche mit 549. Weiter spielten F. 
Große 474, Th. Haufe 528 und P. Schuster 520. Das Gesamtergebnis 
lautete 2126:2071.

F. G.

Am 26. September 2019
feiert das Ehepaar

Linda Waltraud und Werner Siegfried Kunath
das äußerst seltene Fest der Gnaden-Hochzeit.

Der Stadtrat, der Bürgermeister und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
sowie der Ortsvorsteher von Bretnig-Hauswalde und der Ortschaftsrat
wünschen den Jubilaren alles erdenklich Gute und weiterhin persönli-
ches Wohlergehen.

 Stefan Schneider Reinhard Marz
 Bürgermeister Ortsvorsteher

Gnaden-Hochzeit in Großröhrsdorf

Kirmes in Bretnig

Achtung Vorverkauf! Die Partyband JOLLY JUMPER 
kommt zur Bretniger Kirmes.

Bereits vor zwei Jahren heizten die vier sympathischen Jungs aus der 
Oberlausitz mächtig das Kirmeszelt ein. Nun ist es dem Kirmesteam 
gelungen, die „JOLLY JUMPER“ nochmals nach Bretnig zu holen.

Am Samstag, dem 28. September ab 21.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) 
wird die vielseitigste Partyband Sachsens mit Topcharts von heute und 
dem Besten von gestern das Kirmesgelände rocken. Die vier Bautzner 
touren seit 2001 gemeinsam und covern alles, was gängige Musik ist. 
Jedes Konzert ist ein Unikat, denn die vier sympathischen Jungs stellen 
sich ohne feste Liedfolge voll und ganz auf ihr Publikum ein.
Beim Lotto-Tabak-Shop Hofeditz an der Klinke in Bretnig, Bäckerei Herr-
mann in Hauswalde und an der Information im Rathaus von Großröhrs-

dorf könnt Ihr die begehrten Eintrittsbänder bereits jetzt für die Abend-
veranstaltung im Rahmen der Bretniger Kirmes erwerben. 
10,-€ plus 1,- € VVK-Gebühr; Restkarten an der Abendkasse

Vereine und Verbände
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Verein „Einigkeit“ e.V.

Oktoberfest in Großröhrsdorf

Am 15.9.2019 fand der diesjährige Familiensonntag im Innenhof der 
Kulturfabrik in Großröhrsdorf statt. Bei tollem Wetter konnte man es 
sich bei Kaffee und Kuchen bzw. Weißwurst, Leberkäs-Semmeln, Bre-
zeln und Bier gutgehen lassen. Auch in diesem Jahr hatten die Mit-
glieder des Vereins „Einigkeit“ e.V. wieder leckere Kuchen und Torten 
gebacken. Oktoberfestatmosphäre kam beim Biermaßstemmen, einem 
Glücksrad oder beim „Nageln“ auf.

Auch die Kleinen kamen nicht zu kurz. Sie konnten basteln und mit 
Tina Häntsch von der Familienbildungsstätte Bischofswerda malen. Das 
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. mit Sarah Pfeiffer bot für 
die etwas größeren Kinder bzw. die Muttis die Möglichkeit an, aus alten 
Schallplatten eine Uhr herzustellen. Eine tolle Idee! 
Abgerundet wurde das Angebot an diesem Nachmittag durch die musi-
kalischen Darbietungen der Harmonika-Gruppe „Rosi und die Stachel“ 
sowie von Marcel Gramsch mit seinem Opa Dieter Rentsch.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bei der Realisierung dieses schö-
nen Nachmittages geholfen haben. Besonderer Dank gilt dem Konfekti-

onsbetrieb Jörg Sprenger und Böhmisch Brauhaus für die Siegprämien 
beim Biermaßstemmen.

Ute Wirth , Verein „Einigkeit“ e.V.

SC 1911 - Schach

Gäste ohne Einzelniederlage

SV Gambit Kamenz - SC 1911 Großröhrsdorf    2,5:5,5
Gleich zum Auftakt der 2. Landesklasse kam es zum Duell zweier Ab-
steiger, wobei Gastgeber Kamenz ersatzgeschwächt antreten musste 
und so die Großröhrsdorfer als Favorit galten. Dieser Rolle wurden die 
Gäste auch gerecht und erspielten sich an den Brettern 1,2, 5 und 6 
Vorteile. Zwar rettete sich der Gambit-Spieler am 6. Brett in ein Remis 
durch Dauerschach, aber die Großröhrsdorfer Siege an den anderen 
drei genannten Brettern waren spielentscheidend.
Völlig ausgeglichen und mit einer Punktteilung gingen die Begegnungen 
an den Brettern 3,4, 7 und 8 aus. Damit hieß es am Ende 2,5:5,5 zugun-
sten des SC 1911 Großröhrsdorf.

Im einzelnen spielten: 1. Forch – Simon 0:1; 2. Slama – Proschmann 
0:1; 3. Lange – Noack 0,5:0,5; 4. Schäfer – Schulze 0,5:0,5; 5. Wähner 
– Plaettner 0:1; 6. Porath – J. Thalheim 0,5;0,5; 7. Wauer – A. Schneider 
0,5:0,5; 8. G. Keitsch – Haasmann 0,5:0,5. 

Knapper, aber verdienter Sieg für Gersdorf

TuS 1890 Gersdorf  – SC 1911 Großröhrsdorf II.  4,5:3,5
In der 1. Runde der 1. Bezirksklasse stand Aufsteiger Großröhrsdorf II. 
bei der aus der Bezirksliga abgestiegenen Mannschaft von Gersdorf vor 
einer schweren Aufgabe.
Die Gäste hielten den Wettkampf bis zur letzten Partie offen. Erst nach 
dem ausgekämpften Remis am Spitzenbrett konnten sich die Gastgeber 
über einen knappen, aber verdienten 4,5:3,5-Erfolg freuen.
Es spielten: 1. C. Lehmann – Preetz 0,5:0,5; 2. Klinger – U. Meißner -:+; 
3. C. Meißner – Längert 0,5:0,5; 4. Palme – Lindner 0,5:0,5; 5. Wendt – 
S. Thalheim 1:0; 7. Vogt – Bär 1:0; 8. Ruhland – Schwarze 0:1.

Andreas Schneider

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Mittwoch, 11.09.
2. Männer 1. Kreisliga (A) SC 1911 2 – Arnsdorfer FV 1:2
Freitag, 13.09.
C-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG BSW Lausitz SG Wiednitz/Heide/
  Laubusch/Straßgräbchen - SC 1911 1:2
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – SG Großnaundorf 10:2
Samstag, 14.09.
1. Männer Landesklasse SC 1911 – FSV Oderwitz 02 2:0
2. Männer 1. Kreisliga (A) SC 1911 2 – Bischofswerdaer FV 08 2 2:5
B-Junioren 1. Kreisliga (A) Arnsdorfer FV – SC 1911 0:6
D-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – SV Haselbachtal 8:3
F-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – TSV Pulsnitz 0:1
Sonntag, 15.09.
C-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – SpG SV Traktor Malschwitz/ 
  SV Budissa 08 Kleinbautzen 2:3
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Burkau 2 – SC 1911 2 abges.

Deutliche Niederlage gegen Spitzenreiter 

Dass die Trauben gegen den Ortsnachbarn hoch hängen würden, wuss-
te die junge Truppe von Falko Liese bereits. Gut eingestellt eroberten 
sie sich den Ball vom gegnerischen Anstoß und der erste Schuss des 
Spiels von Jonas zappelte nach 8! Sekunden im Pulsnitzer Tor. Wenig 
geschockt trafen die Gäste bereits eine Minute später zum Ausgleich. 
Schade, dass auch direkt danach das 1:2 fiel. Bis zur Halbzeit hielt 
der Sportclub gut dagegen, hatte bei eigenen Chancen etwas Pech. 
So erzielten die Pulsnitzer noch 3 Treffer und sorgten für die Vorent-
scheidung. Im 2. Durchgang verließen unsere Spieler die Kräfte und es 
hagelte noch 6 Gegentreffer. Für den Sportclub spielten: Bruno, Leo, 
Max, Sascha, Theo, Jonas, Kenny, Mats und Liam (–>)
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Vorschau

Samstag, 21.09.
09:00  F-Junioren 1. Kreisliga (A) FV Ottendorf-Okrilla 05 – SC 1911
10:30 B-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – TSV Wachau
15:00 2. Männer 1. Kreisliga (A) SV Kubschütz – SC 1911 2
Sonntag, 22.09.
09:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 2 – Bischofswerdaer FV 08 2
09:00 D-Junioren 2. Kreisliga (B) SpG FSV Bretnig-Hauswalde 2/
   Edelweis Rammenau – SC 1911
10:00  C-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG SV Blau-Weiß Neschwitz/
   Königswarthaer FV – SC 1911
10:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) Hermsdorfer – SC 1911
15:00 1. Männer Landesklasse FV Dresden 06 Laubegast – SC 1911

Alle Freunde und Förderer des SC 1911, alle Fußballinteressierten und 
Fans laden wir herzlich zu den Turnieren sowie den Heim- und Aus-
wärtsspielen des SC 1911 Großröhrsdorf ein. 

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball

HC Rödertal - Handball - die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
Bienen gewinnen erstes Heimspiel

HC Rödertal – TG Nürtingen  25:23 (14:11)
Vor 311 Zuschauern feierte der HC Rödertal im ersten Heimspiel der 
Saison einen 25:23 (14:11)-Sieg gegen die TG Nürtingen.
Noch immer musste Bienen-Trainer Frank Mühlner auf Julia Mauskch 
(viraler Infekt) und Pavlina Novotna (Rückenprobleme) verzichten. 
Die Gastgeberinnen waren bei ihrem ersten Auftritt vor heimischem 
Publikum noch ziemlich nervös – trotz Anwurf gelang zunächst kein 
Tor. Bedanken konnte sich die Mannschaft in dieser frühen Phase bei 
Torfrau Ann Rammer, die gleich zweimal einen frühen Rückstand ver-
hinderte. Nach vier Minuten erlöste Ann-Catrin Höbbel (5/3 Tore) die 
wartenden Bienenfans mit dem ersten Tor dieser Saison im Bienenstock 
(1:0). Die Freude währte nicht lange, denn im direkten Gegenzug glich 
TG Nürtingen zum 1:1 aus. Doch beim HCR schien der Knoten nun 
gelöst – es folgte ein 4:0-Lauf. Erst tankte sich Brigita Ivanauskaite (5 
Tore) durch. Danach hatte Meret Ossenkopp (2 Tore) außen jede Menge 
Platz. Kurz darauf brachte Lisa Loehnig (4 Tore) den Ball zwischen Tor-
frau und Pfosten unter und auch Höbbel hämmerte das Spielgerät aus 
gut neun Metern noch einmal in die Maschen. Bis zur 15. Minute hielten 

die Bienen ihren Vorsprung. Durch zwei ungenutzte Chancen kam Nür-
tingen wieder auf 9:7 heran (22. Minute). Ivanauskaite bediente Thilde 
Boesen (1 Tor) am Kreis, die zum 10:7 einnetzte. Nur 14 Sekunden spä-
ter vollendete Rabea Pollakowski (3 Tore) einen Tempo-Gegenstoß (11:7 
nach 22 Minuten). Erneut konnten die Gäste kontern und verkürzten bis 
zur 27. Minute auf 12:10. Saskia Nühse (1 Tor) erhöhte mit ihrem ersten 
Treffer im Bienenstock auf 13:10. Kurz vor dem Halbzeitpfiff war Loehnig 
noch einmal erfolgreich. So ging es mit 14:11 in die Kabine.
Der HCR war nach Wiederanpfiff wohl noch in der Kabine. Zwar traf 

Höbbel zunächst zum 15:12, doch in der Folge verkürzten die Gäste auf 
15:14. Unter den Anfeuerungen des Publikums gaben die Bienen wieder 
Gas. Ivanauskaite traf mit einem sehenswerten Stemmwurf. Auch die ge-
rade eingewechselte Victoria Hasselbusch (3 Tore) trug sich direkt in die 
Torschützenliste ein. Wie in Hälfte eins setzten sich die Gastgeberinnen 
mit einem 4:0-Lauf erst einmal mit 19:14 ab (42. Minute). Wieder konterte 
Nürtingen und verkürzte innerhalb von drei Minuten auf 19:17. Die Bie-
nen machten es spannend. In der 52. Minute parierte die gut aufgelegte 
Torfrau Rammer einen Ball und spielte anschließend den langen Pass zu 
Pollakowski. Die schnelle Außenspielerin verwandelte zum 21:18. Mit dem 
22:18 durch Loehnig war der alte Vorsprung wieder hergestellt. In den 
letzten zwei Minuten wurde es noch einmal aufregend. TG Nürtingen stell-
te beim Stand von 24:21 auf eine offensive Abwehr um. Das nutzten die 
Bienen – über eine schöne Pass-Stafette kam der Ball zu Hasselbusch, 
die sich im 1:1 durchsetzte und das 25:21 erzielte. Mit zwei schnellen 
Toren kamen die Gäste 30 Sekunden vor dem Ende wieder auf 25:23 
heran. Doch zu mehr sollte es nicht mehr reichen. Die Bienen dürfen sich 
über ihre ersten beiden Punkte freuen, obwohl noch immer jede Menge 
Sand im Getriebe steckte und sie durch schlechte Phasen das Spiel im-
mer wieder spannend machten. Das sah auch HCR-Coach Mühlner so.
HCR-Trainer Frank Mühlner: „Unsere Wurfquote ist viel zu schlecht. 
Deswegen wurde es auch zwischenzeitlich immer wieder knapp. So ma-
chen wir uns das Leben schwer. Spielerisch haben wir uns im Vergleich 
zur Vorwoche gesteigert.“

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Ann-Catrin Höbbel (6/3), Brigita Iva-
nauskaite (5), Lisa Loehnig (4), Rabea Pollakowski (3), Victoria Hassel-
busch (3), Meret Ossenkopp (2), Thilde Boesen (1), Saskia Nühse (1), 
Tammy Kreibich, Linda Zöge (n.e.)
7-m: 3/3 : 1/3; Strafen: 2 x 2 Min. / 4 x 2 Min.; Disqu.: 0:0 
Zuschauer: 311
Spielverlauf: 1:1 (5.), 5:2 (10.), 8:4 (15.), 9:6 (20.), 12:9 (25.), 14:11 (30.),      
15:14 (35.), 17:14 (40.), 20:17 (45.), 20:17 (50.), 23:19 (55.), 25:23

Bericht: Florian Triebel, Bild: Stefan Michaelis

Heimspiele HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen Handball 

Sonntag, 22.09.
13:30 F3 Verbandsliga Koweg Görlitz 2.

www.roedertalbienen.de

TSG Bretnig-Hauswalde – Kegeln

Spielbericht: Jugend U18

Leider hat unsere U18 die Feuertaufe zum ersten Spiel in dieser Sai-
son nicht bestanden. 32 Holz mussten wir abgeben. Dieses Spiel war 
wichtig zur Anpassung des Trainingsprogrammes. Damit können Fehler 
und Schwächen aus diesem Spiel für die nächsten Wettkämpfe abge-
schwächt oder ganz vermieden werden. Unser Gastspieler aus Gelenau 
eröffnete den Kampf mit einem Ergebnis von 413 Holz, gefolgt von Jan-
nes Schäfer (Spieler der U14) und Moritz Lauke mit je 411 Holz. Unser 
bestes Ergebnis spielte an diesem Tag Jonas Gessert mit 437 Holz.
Ergebnis: KSV Ottendorf-Okrilla, gem. 1704 Holz - TSG 1672 Holz

Evelin Meschke

Spielbericht Männer

Wegen technischer Erneuerungen an unserer Bahnanlage wurde das 
Spiel gegen KSV 69 Lauta 2. gedreht. So spielten wir zu erst an stelle 
des Heimspieles in Lauta. Bei diesem Spiel konnten wir nicht mit un-
seren besten Leistungen punkten. Wir mussten unserem Gegner einen 
Vorsprung von 149 Holz lassen obwohl wir hoch motiviert in Lauta an-
gereist sind. Unser erster Spieler Uwe Haufe schürte noch die Hoffnung 
auf ein gutes Ergebnis und Erfolgschancen. Gefolgt von den Spielern 
Andreas Petschke 458 Holz, Frank Hornuff 456 Holz, Mirko Nitzsche 
420 Holz und Sebastian Damke mit 461 Holz wurde klar, das diese 
Leistungen in dieser Spielklasse, mit diesem Gegner nicht zum Erfolg 
führen werden. Lediglich unser Schlussspieler, Thomas Füssel, mit 491 
Holz erfüllte annähernd unsere Leistungserwartungen.
Ergebnis: KSV 69 Lauta 2947 Holz (6 Punkte) - TSG 2798 Holz (2 Punkte)

Victoria Hasselbusch
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SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

OKV-Liga Staffel 1: Endlich der erste Sieg

SV Traktor Priestewitz - SG Kleinröhrsdorf 1.  3009 - 3191 0:8

Mit einem 8-Sitzer ging die Fahrt nach Priestewitz. Die gute Stimmung 
im Auto sollte sich beim Spiel nicht ändern. Alle Spieler konnten die 
Punkte für Kleinröhrsdorf einfahren.Topspieler der Priestewitzer, Kar-
sten Hähne stand nicht in der Startaufstellung, so machte es die Taktik 
der Kleinröhrsdorfer etwas einfacher. Die geschlossene Mannschafts-
leistung zeigt, dass wir nach zwei Unentschieden auch noch gewinnen 
können. Endlich konnte auch Tino Braun mal wieder sein Leistungsver-
mögen abrufen. Nach dem Sieg, sind wir wieder nah an der Tabellen-
spitze. Danke Jungs, für den schönen Tag.
Wir spielten mit: Robert Kunz 516 Holz (1 MP), Stephan Hürrig 533 Holz 
(1 MP), Heiko Hornuff 525 Holz (1 MP), Olaf Schurig 552 Holz (1 MP), 
Tino Braun 530 Holz (1 MP) und Sven Bürger 535 Holz (1 MP).

Kreisoberliga

SG Kleinröhrsdorf 2. - MSV Blau-Weiß Kreckwitz 2.  7:1 (3061:2903)
Unser erstes Spiel der neuen Saison (erstes Punktspiel musste aufgrund 
personellen Engpasses des Gegners auf den 28.09.2019 verschoben 
werden), bestritten wir auf unserer Bahn. Toni Schölzel (515 Holz) konnte 
gleich den ersten Mannschaftspunkt (MP) für uns holen. Daniel Schäfer 
(Tagesbestwert 528 Holz) sicherte nach holprigen Start den zweiten MP. 
Bernd Händler fing ähnlich verhalten wie Daniel an, konnte sich aber 
auch stabilisieren und erspielte noch eine gute 500 Holz, verpasste aber 
knapp den Punkt. Harald (495) und Marco (518) machten ihr Ding, so 
stand es 4:1. Torsten Haase (505) ließ sich nicht verrückt machen und 
erspielte den wichtigen Punkt zum 5:1 (Endstand 7:1)
Es spielte für die SGK: Toni Schölzel 515 (1 MP); Daniel Schäfer 528 
(1 MP); Bernd Händler 500 (0 MP); Harald Miethe 495 (1 MP); Marco 
Brückner 518 (1 MP) und Torsten Haase 505 Holz (1 MP). DS

SG Großröhrsdorf - Abt. Tischtennis

Doppel Stanke/Röllig krönte 
geschlossene Mannschaftsleistung

TTC Pulsnitz 69  4 -  SG Großröhrsdorf 2      7:9
Mit neuem Mannschaftsleiter Markus Moritz fuhr man zum Derby nach 
Pulsnitz und hoffte auf eine Überraschung. Die ersten beiden Doppel be-
stätigten die Hoffnung auf eine Überraschung, das Doppel Stanke/Röllig 
sowie das Doppel M. Steinert/M. Moritz konnten ihre Spiele gewinnen, 
nur das Doppel 3 konnte nicht punkten. Angela Stanke konnte die Füh-
rung ausbauen, während Röllig sein Spiel verlor. Dann gab es 3 starke 
Fünfsatzsiege von E. Moritz, Moritz Steinert gegen den starken Göpfert. 
Eine unerwartet starke Leistung bot der aus der 3. Mannschaft gezogene 
Felix Steinert, der sein Spiel ebenfalls gewinnen konnte.Durch die Nie-
derlage von M. Moritz konnten die Gastgeber auf 3:6 verkürzen. In der 2. 
Einzelrunde konnten leider nur Stanke und M. Steinert punkten und es 
musste das Entscheidungsdoppel bemüht werden.Nach 1:2-Rückstand 
konnten Stanke/Röllig das Spiel noch drehen und das Derby gewinnen.
Stanke (3), Röllig (1), M. Steinert (2,5), E. Moritz (1), M. Moritz (0,5), F. 
Steinert (1)

SR

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Dienstag, 10.09.
F-Junioren: FSV Bretnig-Hauswalde – Thonberger SC 8:8
Mittwoch, 11.09.
B-Junioren: SpG FSV/Großnaundorf/Lomnitz – Königsbrück/Laußnitz 7:2
Freitag, 13.09.
Ü-50:  FSV – Biehla/Cunnersdorf 2:2
Samstag, 14.09.
E-Junioren:  FSV Bretnig-Hauswalde – SV Demitz-Thumitz 10:0
D-Junioren:  FSV Bretnig-Hauswalde – SG Großnaundorf 2:7
   Torschützen: 2x Santino Janka

B-Junioren:  Spg FSV/ Großnaundorf/Lomnitz – SpG Kamenz/Biw. 0:2
A-Junioren:  SpG Königsbrück/Laußnitz – SpG FSV/Rammenau/Burkau 2:3
 Torschützen: 2x Franz Weber
Sonntag,15.09.
D-Junioren: SpG /Großnaundorf2./Lomnitz – SpG FSV/Rammenau 5:1
F-Junioren:  FSV Bretnig-Hauswalde – SG Nebelschütz 14:2
 Torschützen: 2x F Frömmel, 1x B Nossek, 1x R Gärtner, 
 2x L Friebe, 6x O Mensch 1x A Durnio 1x ET
C-Junioren: SpG FSV/Rammenau – SpG Thonberg/Deutschbaselitz 6:2
 Torschützen: 2x Justin Jüptner, 2x Fred Hadamus,
 2x Jakob Gerards
Herren: SpG FSV 2./Rammenau 2. - Arnsdorfer FV2. 4:6
 Torschützen: 2x Thomas Käppler, 1x Max Herrmann,
 1x Jonas Nitzsche
Herren. FSV Bretnig-Hauswalde1 – TSV Wehrsdorf 3:3
 Torschützen: 3x Jens Schäfer 

 Vorschau:

Freitag, 20.09.
F-Junioren: TSVPulsnitz 2. - FSV Bretnig-Hauswalde 17.30 Uhr
Samstag, 21.09.
D-Junioren: SV Königsbrück/Laußnitz - FSV Bretnig-Hauswalde 09.00 Uhr
E-Junioren: Arnsdorfer SV 1. - FSV Bretnig-Hauswalde 10.00 Uhr
B-Junioren: Spg SpG Zeißig/Bergen - FSV/Großnaundorf/Lomnitz 10.30 Uhr
Herren: TSV Wachau 2. - SpG FSV 2./Rammenau 2. 13.00 Uhr
Sonntag,22.09.
D-Junioren: SpG FSV2./Rammenau  - SC 1911 Großröhrsdorf 09.00 Uhr
C- Junioren: SpG Oberland Spree/Gnaschwitz - SpG FSV/Rammenau  10.30 Uhr
A-Junioren: TSV Pulsnitz – SpG FSV/ Rammenau/Burkau 11.30 Uhr
Herren: SpG Oberland Spree 2./Gnaschwitz - FSV 1 13.00 Uhr

Pflichtaufgabe

Am vergangenen Samstag reiste der FSV nach Baruth zum Kreispo-
kalspiel gegen die SpG SV Grün Weiß Hochkirch 2. /Baruther SV 90 
e.V. 2.. Die Rollen waren auf dem Papier klar verteilt. Dem FSV wurde 
als „klassenhöherem“ Kreisligisten die „Favoritenrolle“ zugeteilt. Dieser 
Rolle wollte man sich annehmen, trotzdem war vorher allen klar, dass 
der Pokal durchaus seine eigenen Gesetze hat. Spannung, Aufmerk-
samkeit und Respekt wurden von CO-Trainer Jens Hofmann gefordert.
Von Anfang an nahm der FSV das Zepter in die Hand, ließ Ball und 
Gegner laufen und versuchte zielstrebig Richtung Gehäuse der SpG 
zu spielen. Es dauerte allerdings bis zur 15. Minute, ehe die Bretnig-
Hauswälder jubeln durften. Erik Preusche dribbelte durch den „16-ner“ 
und wurde gefoult. Elfmeter! Eric Hempel verwandelte sicher. Nur vier 
Minuten später war es Daniel „Schnitte“ Gronich, der mit seinem Pre-
mierentor für Bretnig-Hauswalde das 2:0 markierte. Jens Schäfer legte 
an der Strafraumkante ab und „Schnitte“ verwandelte trocken. In der 
Folge verpasste es der FSV, die Chancen zu nutzen und das Spiel ein-
deutiger zu gestalten. Ein verschossener Elfmeter und die fehlende Kon-
sequenz im Torabschluss ließen die Gastgeber im Spiel.
In der 2. Halbzeit wurde das Spiel fahriger und ruppiger, erst das 3:0, 
nach einer schöner Kombination, durch Christian Gräfe brachte Klar-
heit. Danach ließen die Kicker aus Bretnig-Hauswalde es langsamer an-
gehen, so gelang der Ehrentreffer für die Gastgeber.  Den Schlusspunkt 
setzte allerdings erneut Christian Gräfe mit seinem zweiten Treffer in 
dieser Partie. Am Ende steht ein 4:1 Auswärtssieg zu Buche, welcher 
durchaus auch höher hätte ausfallen können.  

Bretniger E-Jugend zeigt konstante Leistung

Die Sonne lachte schon, als die E-Jugend-Mannschaft des FSV Bretnig-
Hauswalde am Samstag zum dritten Punktspiel der diesjährigen Runde 
antrat. Noch ungeschlagen, verwöhnen uns unsere Jungs seit Saison-
beginn mit zweistelligen Ergebnissen. Dieses Mal ging es gegen SV De-
mitz-Thumitz. Die gut eingestellte Abwehr der Demitzer hielt den eigenen 
Kasten bis zur 18. Minute der ersten Halbzeit sauber, trotz der Überle-
genheit und des offensichtlichen Chancenplus der Bretniger. Niklas Hoff-
mann (2x) und Felix Gräfe (1x) sorgten für das verdiente 3:0 zur Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit legte Niklas Hoffmann nochmals einen Hattrick hin. 
Nach der 34. Minute durfte noch insgesamt vier mal gejubelt werden, (–>)
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weil Fabian Bergmann (2x), Felix Gräfe (1x) und Tobi Weber (1x) für das 
verdiente Endergebnis von 10:0 sorgten. Ein großes Lob gilt aber neben 
den Torschützen der stabilen Hintermannschaft, die trotz des teilweise 

recht körperlichen Einsatzes nie den Mut verlor, die Schützen mit guten 
Pässen versorgte und stets abwehrbereit war. Jetzt sind alle gespannt, 
wann zum 50. Mal ein gegnerischer Torwart hinter sich greifen muss.

(Schmidt/Sagner) 

Neuer Trikotsponsor für unsere B-Jugend

Und wieder kann der FSV Bretnig-Hauswalde einen neuen Sponsor prä-
sentieren. Das Pflegeteam Rödertal mit Inhaber Ringo Gornig war per-
sönlich am 14.09.19 zur Übergabe des neuen Trikotsatzes vor Beginn 
des Punktspieles auf dem Sportplatz. Das Pflegeteam Rödertal ist ein 

junges Unternehmen in der ambulanten Alten- und Krankenpflege, mit 
Schwerpunkt in der Wundversorgung. Vorstand, Trainer und die Spieler 
der B-Jugend bedanken sich recht herzlich beim Inhaber Ringo Gornig.

Freitagskrise auf der Bretniger Kunstrasenwiese 

Auch am Freitag, dem 13ten, konnten unsere Männer der Ü32 die Sieg-
losserie leider wieder nicht durchbrechen. 17! Sportfreunde wollten 
den Bock umstoßen und stiegen höchst motiviert in die Fußballstiefel. 
Der Gegner erschien dezimiert und so zogen 2 Bretniger das Trikot 
von Biehla-Cunnersdorf über. Direkt nach Anpfiff übernahmen die Old 
Boys das Kommando und spielten gefällig mit gutem Kurzpassspiel den 
Gegner förmlich schwindelig. Scheiterte in der 12. Minute Franz Sei-
fert mit einem Gewaltschuss noch am Torerfolg, jubelten die Bretniger 
aber schon eine Minute später. Im Gegensatz zur vorigen Woche wurde 
eine Ecke zum eigenen Vorteil genutzt und Nico Schab zeigte, wie man 
aus kurzer Distanz das Runde ins Eckige befördert. Mit Vollgas (oder 
Volley?) stürmte der FSV weiter und kam im Minutentakt zu weiteren 
Chancen. Schab, Seifert, Jäckel und Haufe konnten aber den Torwart 
des Gegner nicht überwinden. In der 23. Minute sorgte Jens Jäckel für 
den Höhepunkt des Abends. Bei einem seiner Sturmläufe über rechts 
außen fasste er sich ein Herz und wuchtete die Kugel gezielt aus 25 
Meter diagonal ins linke Dreiangel. Ein echtes Traumtor. 
Mit der verdienten Führung im Rücken nahm Bretnig einen Gang her-
aus. Dies nutzen die Gäste sofort aus und erarbeiteten sich nun ihrer-
seits gute Chancen. Doch wie so oft stand Deinert wie der Fels in der 
Brandung und hielt alles. Da Angriff die beste Verteidigung ist, zogen 

die Old Boys das Tempo wieder an und schnürten Cunnersdorfer bis 
zur Pause in deren Hälfte ein. Das große Manko blieb die Chancen-
verwertung. Drei sehr gute Möglichkeiten wurden erneut verballert und 
somit die Vorentscheidung noch vor der Pause verpasst. 
Nach den Seitenwechsel änderte sich am Spielverlauf wenig, der FSV 
klar überlegen und schluderig beim Abschluss. Weitere drei hervorra-
gende Einschusschancen blieben ungenutzt und Nico Schab hatte mit 
einem Freistoß Pfostenpech. Nach 60 Minuten gingen dann zu allem 
Überfluss, sicherlich bedingt durch die vielen Wechsel, auch noch der 
Spielfluss und die Spielkontrolle verloren. Die Gäste ließen sich nicht 
lange bitten und drehten nun den Spieß um. Angriff auf Angriff rollte auf 
den Bretniger Kasten zu. Vogelwild verteidigend hielt der FSV bis zur 79. 
Minute dagegen. Dann schlug es krachend hinter unserm Hüter zum 2:1 
ein. Und anstatt die verbleibenden 2 Minuten auf Zeit zu spielen und den 
Sieg zu retten, schenkte der FSV den Ball 25 Meter vor dem eigenen 
Tor her. Zwei Schritte Anlauf, ein gezielter Schuss, und es ertönte Cun-
nersdorfers Jubel über den Ausgleich in letzter Sekunde. Fassungslos 
dieses Spiel nicht gewonnen zu haben, schlichen die Bretniger in die 
Kabine. Die dritte Halbzeit wurde zur Aufarbeitung der Fehler genutzt. 
Beim anstehenden Freitagsheimspiel zur Bretniger Kirmes wolle man 
sich nicht nochmal die Butter vom Brot nehmen lassen und die Klein-
hähnchener Sportfreunde sollen „gerupft“ werden.  Rico Hoffmeister!

SG TSV 2/Edelweiß Rammenau 2 - eine Pokalsensation!

In der ersten Hauptrunde des Kreispokals traf am Sonntag unsere 
Spielgemeinschaft Bretnig/Rammenau 2, auf die SpVg Lohsa/Weiß-
kollm. Eine auf dem Papier klare Angelegenheit sollte man meinen - der 
Gastgeber lediglich 8. in der Kreisklasse und dagegen Platz 3 für die 
Gäste eine Liga darüber.
Der Anstoß erfolgte pünktlich 15 Uhr bei idealen Bedingungen auf dem 
Kunstrasenplatz in Bretnig. Die Gäste aus Lohsa versuchten von der er-
sten Minute an, die Spielgemeinschaft unter Druck zu setzen und in der 
eigenen Hälfte zu binden. Doch der Gastgeber stellte sich nach wenigen 
Minuten auf die Angriffsversuche der Gäste ein. Geschickt versuchte 
man, die Räume zu zustellen und selbst mit schnellen Gegenstößen in 
Richtung Gästetor zu gelangen. Und genau diese Taktik ging voll auf. 
Lohsa/Weikollm hatte in  der Summe mehr vom Spiel, hätte sich aber 
über frühe Gegentore nicht beschweren können. Insgesamt dreimal 
tauchte der Gastgeber frei vor dem Tor auf, schaffte es aber nicht, ein 
Tor zu erzielen. Wenn es für Bretnig gefährlich wurde, dann über die 
rechte Abwehrseite. Und genau über diese fand auch der Angriff der 
Gäste zum 1:0 (30. Minute) statt. Doch der Gastgeber steckte nicht auf 
und wurde 4 Minuten vor der Halbzeit mit dem Ausgleich belohnt. Wie-
der konnte man den Ball im Mittelfeld erobern und spielte schnell in die 
Spitze. Diesmal konnte Schlegel den Gästekeeper umkurven und zum 
1:1 einschieben. Dies war auch gleichzeitig der Halbzeitstand.
Nach der Halbzeit ein ähnliches Bild. Lohsa/Weißkollm als Favorit und 
mit der klaren Zielstellung eine Runde weiter zu kommen, machte das 
Spiel. Doch Bretnig nahm den Kampf an und gewann auch weiterhin 
wichtige Zweikämpfe. Nach einer kurzen und wackligen Phase hatte 
sich der Unterdog wieder gefangen und kam auch wie in Durchgang 
eins selbst wieder zu Chancen. Je mehr Zeit verging, desto schwieriger 
wurde es für die Gäste. Lange und zum Teil auch unkontrollierte Bälle 
in die Spitze fanden oft keinen Abnehmer, bzw. konnten vom Keeper der 
Spielgemeinschaft Bretnig 2/Rammenau 2 abgefangen werden. 
Als sich die meisten der Spieler und Zuschauer bereits auf Verlänge-
rung eingestellt hatten, gelang den Gastgebern der viel umjubelte Treffer 
zum 2:1. In der 89. Minute war es erneut Schlegel mit einem platzierten 
Schuss aus ca. 16 m, welcher den Siegtreffer bedeuten sollte. Auch 
die vier Minuten der Nachspielzeit sollte der Gastgeber unbeschadet 
überstehen. Somit konnte die Spielgemeinschaft Bretnig2/Rammenau 2 
den, so nicht unbedingt erwarteten, Einzug in die nächste Runde feiern. 
Durch den Sieg stehen erstmals beide Mannschaften aus Bretnig in der 
nächsten Runde. S.Altmann (Aldi)

Vielleicht sind das auch schon die ersten Früchte des neuen Trainer-
trios Nico Schab, Kai Köhler und Armin Watzinski. Alle Drei  haben lang-
jährige Spielerfahrung beim FSV von Jugend an. Sie helfen auch mal 
noch in der Spielgemeinschaft aus, bzw. kicken in der Ü32. Nico und 
Maik sind schon seit der Vereinsgründung Mitglied beim FSV.  h.j.b.
Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de
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Praxis-⁄Gewerberäume od. 4-R-Wohnung zu vermieten, 138 m², zentrale Lage, behindertengerechter 
Zugang und Ausstattung, OG, mit Aufzug
Zuschriften unter Chiffre 35/01 an muk, Rathausstraße 8, Großröhrsdorf

Kirchliche Nachrichten

19. September
Bretnig:  19.00 Taizegebet

22. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
Kleinröhrsdorf:  09.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
  (in neuer Form)
Bretnig: 09.00 Gottesdienst
Großröhrsdorf:  10.30 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst 
  (in neuer Form)
Hauswalde:  10.30 Erntedankgottesdienst mit Taufe

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

„Aktion Kinder helfen Kindern!“
 startet zum Weltkindertag

Im Rödertal startet am 20. September 2019 die „Aktion Kinder helfen 
Kindern!“ von ADRA Deutschland e.V. zum 20. Mal. KhK Rödertal lädt 
wieder alle Kinder, Eltern und Großeltern zum Packen ein. Auch wenn 
die Wenigsten schon daran denken, ist die Zeit bis Weihnachten doch 
recht schnell vorbei. Schon am 17. November ist bei uns in Großröhrs-
dorf Abgabeschluss der gefüllten Pakete.
Die Geschenkkartons werden an Kinder in Osteuropa verteilt - die Pakete 
aus der Region Sachsen sind für Mazedonien und Albanien bestimmt. 
Schon jetzt freuen sich die zukünftigen Empfänger auf die von ihren un-
bekannten Freunden in Deutschland gepackten Geschenke. Inhalte soll-
ten Schulmaterialien, Spielzeuge, Wärmespender wie Mütze, Schal und 
Handschuhe sowie Hygieneartikel (Zahnbürste, Kamm, Haarspange, klei-
ner Spiegel etc.) sein. Natürlich gehören auch Süßigkeiten dazu – aller-
dings sollten sie mindestens bis März des nächsten Jahres haltbar sein. 
Im vergangenen Jahren haben die Einwohner vom Rödertal und der 
benachbarten Gemeinden schon 144 Geschenkpakete versenden kön-
nen. Dieses sehr gute Ergebnis möchte die Aktionsgruppe jetzt erwei-
tern und ruft Kindergärten, Schulen und alle weiteren Interessierten zur 
Teilnahme auf. 
Wenn Sie sich beteiligen möchten, können Sie die Flyer und die lee-
ren Standardkartons telefonisch, unter 035952-497738 bestellen. Auf 
Wunsch bringe ich Ihnen die Dinge auch vorbei.
ADRA Deutschland e.V. sorgt für den Transport und händigt sie direkt 
den Kindern aus. Der korrekte Transport und die Übergabe der Pake-
te werden natürlich überwacht. Wie jedes Jahr kann eine DVD bestellt 
werden, welche die Kinderfreuden beim Paketempfang zu Weihnachten 
wiedergibt. Die DVD erscheint im Frühjahr 2020.
Dabei ist die Aktion mehr als nur eine Paketaktion. Aus der „Aktion 
Kinder helfen Kindern!“ heraus entstehen Kinderprojekte, die mit den 
Spendenüberschüssen unterstützt werden. Ob es um die Renovierung 
einer Schule oder eine Therapie für behinderte Kinder geht – alle Maß-
nahmen sollen Kindern zugutekommen. Dafür bittet ADRA um fünf Euro 
pro Pakete, damit die Kosten gedeckt und Kinder auch langfristig unter-
stützt werden können. 
Ob Kind, Erwachsener, Schule oder Kindergarten: Wenn Sie mitmachen 
wollen, erhalten Sie alle Informationen hier in Großröhrsdorf bei:

Karsten Kühne
Adolphstr. 93, 01900 Großröhrsdorf
aktionsgruppe_roedertal@t-online.de, Tel.: 035952-497738

01900 Großröhrsdorf • Lutherstraße 11 
 Tel. 30667/33498

Mo.-Fr. 9.00-12.30 u. 15.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-11.30 Uhr

Vom 17. September  - 4. Oktober 2019 
erfolgt keine Annahme 

von Federbetten und Kopfkissen zur Bettfedernreinigung!

Unser Geschäft ist trotzdem geöffnet!

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video-
   und Hifi-Geräten
• Verleihservice
• Fernseh-Reparaturdienst

DigiDish 33 (cm)
- kleine Schüssel, super Empfang

Samsung, Technisat, Panasonic ...

GÜDE Wippsäge 600
Bestzustand, Ersatzblatt, NP ca. 600 €, Preis 220 €, 
Selbstabholung

Telefon 035952-32677

Sonstiges
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Wer kennt diese Situationen nicht: 

Die Kinder tollen herum und ganz schnell kommt  
es zu kleineren und größeren Verletzungen.  
Was tue ich nun? Wie verhalte ich mich richtig?

Damit Sie sich beim nächsten Mal diese Frage nicht verzweifelt stel-
len, laden wir Sie ein zum Kurs „Erste Hilfe am Kind“, Dienstag, 
24.09.2019 um 19 Uhr mit einem geschulten Trainer der Sanitäts-
schule Medicus.

Bitte melden Sie sich unbedingt unter 0800 - 276 32 68 oder direkt 
bei uns in den Apotheken an.

VeneElefant
leistet

Erste
Hilfe

Schutzgebühr
10,- Euro

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf
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25% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, Bücher, 
Aktionsartikel, Rezepturen, Analysen. Keine Kombination mit anderen Rabatten, 
Konditionen und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Ver-
teilung, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 21 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Schülerhilfe in Großröhrsdorf

Mario & Birgit Lindner Schülerhilfe
Am Steinbruch 24
01900 Großröhrsdorf

individuell - pädagogisch - fundiert
• nach den Lehrplänen des Sächsischen Kultusministeriums
• alle Schularten, insb. Mathematik, Naturwissenschaften

Lasst uns mit Spaß und Freude Schulaufgaben lösen, 
bis wir sie im Alltag richtig gut gebrauchen können.

 035952 30306
* 0176 93527151

 birlind@yahoo.de

Gabriele Gerntke 
Beratungsstellenleiterin
Mühlstraße 7, 01900 Großröhrsdorf
 035952 429090
Gabriele.Gerntke@vlh.de

Angebot
ab 22. September

Spinat-Knödel mit Rahmchampignons
Dienstag, 24.09. - geschlossen!

Meine Heimat.
Meine Gesundheit.
Mein Pflegedienst. 

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Bischofswerdaer Str. 101, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800
www.pflege-roedertal.de

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
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f

Eröffnung Karpfensaison
- Vitale Karpfen - Quellwasser gehältert
- zugerichtet nach Ihren Wünschen
- auch als Filet grätenfrei!
- Karpfen 6,95 ¤/kg - Forellen 9,80 ¤/kg

Bild: www.fotolia.de

Fischgeschäft Gelbhaar Bretnig, Charlottengrund 20, Tel./Fax 3 31 83
Mi 10 -13 Uhr || Fr 15 -17.30 Uhr || Sa 9 - 12 Uhr geöffnet

und nach Vereinbarung

Mengenrabatt ab 10 kg!

25

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr


